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Gottesdienstbausteine: „Zuversicht wagen“ 

Liedvorschläge  

Bewahre uns, Gott, behüte uns Gott GL 453 /EG 171 

Gottes Wort ist wie Licht in der Nacht GL 450/EG je nach Regionalteil 

Im Frieden dein, o Herre mein GL 216/EG 222 

Ja, ich will euch tragen GL 813 Diözesanteil Augsburg/EG 380 

Vertraut den neuen Wegen GL 812 Diözesanteil Augsburg/EG 395 

Psalmen 

Psalm 23 Der Herr ist mein Hirte 

Psalm 40, 1-4 Dank, Hingabe und Gottvertrauen 

Lesungstexte (lt. EÜ 2016) 

Matthäus 8,23-27 Der Sturm auf dem See 

Markus 7,31-37 Die Heilung eines Taubstummen 

Lukas 18,35-43 Die Heilung eines Blinden bei Jericho 

Fürbitten 

Gott, du, der du zu allen Zeiten zu uns Menschen gesprochen hast, keine Angst zu haben, 

weil du bei uns bist, bitten wir dich: 

 Sei besonders bei den Menschen, die eine lähmende Müdigkeit in sich verspüren und 

nur noch schlafen möchten.  

 Sei besonders bei den Menschen, die trotz widriger Umstände, die Würde von ihren 

Anvertrauten schützen.  

 Sei besonders bei den Menschen, die die Bedürfnisse von ihrem Gegenüber nicht 

wahrnehmen können oder wollen. 

 Sei besonders bei den Menschen, die vor der Entscheidung stehen, wie es in ihrem 

Leben weitergehen soll. 

 Sei besonders bei den Menschen, die um ihre Anvertrauten trauern. 

Wir denken heute besonders an unsere Verstorbenen der letzten Woche/Monats 

N.N.  

So bitten wir dich Gott, dass diese Menschen deine segnende und behütende Hand spüren 

können. Amen. 
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Segensspruch 

Der Segen Gottes begleite dich immer auf deinen Wegen und in deiner ganzen Arbeit.  

Die Kraft seines Segens durchströme dich, wenn dein Kopf, dein Herz und deine Arme und 
Beine müde werden. 

Mit dieser neuen Kraft sollst du immer voller Zuversicht in jeden Tag neu hineingehen 
können. 

Damit du an jedem neuen Tag, auch immer wieder das Gute an ihm entdecken kannst.  

So seist du gesegnet im Namen des dreieinigen Gottes.  

(alternativ oder zusätzlich „Wir wünschen uns gegenseitig den Segen“) 

 

 

 

Wir wünschen uns gegenseitig den Segen 
Segen unter Einbeziehung der Gottesdienstteilnehmer und -teilnehmerinnen 

Teilnehmer und Teilnehmerinnen eines Gottesdienstes, die sich kennen, können sich auch 

gegenseitig auf den Handrücken ein Kreuzzeichen schenken mit den Worten: „Gott segne 

dich auf deinen Wegen“. 

Alternativ: Die Teilnehmer und Teilnehmerinnen des Gottesdienstes sehen sich gegenseitig 

an, lächeln sich an und sagen: „Gott segne dich auf deinen Wegen“.  

 

Margaretha Wachter, Gemeindereferentin 

 

 


